
Bundesrates --------

B e r ich t 
des lvlirtschaftsausschusses 

über den Gesetzesbeschluß des .Nationalrates vom 3· Juli 1975 
betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das allgemeine bürgerliche 

GesetzrJuch durch die Regelung der Haftung für den Zustand eines 

Weges ergänzt wird 

Der vorliegende Gesetzesbeschluß des Nationalrates sicht 

lü das ABGB vor. Der' § 1319 a 

e.llgeI:leinen Haftungsbestim:nung des § 1319 ]13GB nicht das Aus

le.nßen gefunden v/erden k.ann .• Der neue § 1319 a ABGB beinhaI tet 

eine erGtänzende Uerrclung de-'-'_, H:::\.J-p. Jv·-u.:nr-e: .f.:u·r den ~8Tl'1'e 1 ba f'.L. en Zust;and "..; 0 '_' ... e.: Cl. ~-t.J • ..J... ........ • lo. (.. .1, 

eines "ltlegese 

Der \1irtschaItsausschuß hat d.ie gegenständliche Vorlage in' 

seiner Sitzung vom 8~ Juli 1975 in Verhandlung genommen und ein

stimmig beschlossen, dem Hohen Rause zu empfehlen, keinen :Eirl-

spruch zu erhebenG 

Als Ergebnis seiner Beratung stellt d.er \iirtschaftsausschuß 

somit den Antra€~) der BundeSI'at violle beschließen: 

Gegen den Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom 3.Juli 19'75 
betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das allgemeine bürgerliche 

Gesetzbuch durch die Regelung der Haft<.mg für den Zustand eille s 

\-Jeges ergänzt \'Jird, wird kein Einspruc.h erhoben. 

Wien, am 8. Juli 1975 

P a "D s t 
Berichterstatter Obmann 
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